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Schweiz. Unfall-und Haffpflicht-
Versicherungsanstalt in Zürich

Einzel-, Reisegepäck-,
Dienstboten-, Haftpflicht-,

Einbruchdiebstahl-, Wasser-

schaden-, Automobil-
Versicherungen

*

Zum Absckluss von Verträgen empfehlen
sich:

Die Direktion in Zürich, Bleicherweg 19

und ihre Vertreter

dass das aus ökonomischen Gründen nicht
immer leicht fällt. Das ist der Einwand
gegen die kleine Aussteuer. Man muss eben
entscheiden, ob dieser Nachteil auf der einen
Seite alle die grossen Vorteile auf der
andern überwiegt oder nicht. Die Vorteile der
kleinen Aussteuer sind so gross, dass ich,
falls es die finanziellen Verhältnisse günstig
erscheinen lassen, am liebsten sagen würde :

Kaufen Sie nur das, was Sie im Moment
unbedingt brauchen. Damit bewahren Sie
sich Ihre ganze Bewegungsfreiheit, die Sie
in Ihren jungen Jahren so nötig haben.

Denken Sie nur an die vielen Umzüge, an
einen kleinern oder grössern Aufenthalt im
Ausland usw. Mit einer kleinen Aussteuer
haben Sie auch in einer modernen, also
kleinen Wohnung genug Platz. Sie können
sich dann je nach den Bedürfnissen das
Nötige jeweils anschaffen.

Ich bringe nun eine Zusammenstellung
einer Wäscheaussteuer, die mir im Umfang
richtig erscheint. Beileibe keine Minimalsondern

nach meinen Begriffen eine Normal-
Wäscheaussteuer.
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Wenn ich nochmals
Was ich jetzt anders

der Gründung eines

Eine neue
Braucht es nicht Ehrlichkeit und Mut,

sich zu einem begangenen Fehler offen

zu bekennen Die Fehler, die wir bei

der Einrichtung und Organisation unseres

Haushaltes gemacht haben, zählen

zwar kaum zu den schwerwiegendsten
Fehlern, die wir im Leben begehen können.

Aber hängt nicht dennoch ein grosser

Teil des Wohlbefindens unserer
Familie davon ab, wie wir die verschiedenen

Haushaltungsprobleme lösen? Solche
Probleme sind die Wahl einer Wohnung, die

Lösung der Dienstbotenfrage oder die

Organisation unserer häuslichen Arbeit.

5cbwà. Unlsll-unclllsktpliicbb
Versickeiungssnstslt inliirick

Lintel-, ReÌ8eAepâà>
OienstdoteD-, Uukì^iliàt-,

ueliciiebstulil-, ^usser-
sàacìen-, ^utomolzil-

Versiàeiun^eri
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I. Bettwäsche.
24 Leintücher
12 Kissenanzüge

2 Steppdecken
Kosten Fr. 800.—

II. Tischwäsche.
6 weisse Tischtücher
1 Damast-Tischtuch
2 farbige Tischtücher

24 Servietten
Kosten Fr. 250.—

III. Handtücher- und
Küchenwäsche.

6 Küchenschürzen
30 Küchentücher
12 Handtücher
12 Toilettentücher
12 Frottiertücher

Kosten Fr. 300.—

IV. Leibwäsche.
Kosten Fr. 650.—

Totalkosten Fr. 2000.—•

anfangen könnte
machen würde bei

eigenen Haushaltes

Rundfrage
Wir wollen mit unserer Rundfrage Fehler

aufdecken, die wir bei der Gründung
und in den ersten Jahren unseres
Haushaltes begangen haben. Ich frage Sie :

Was würden Sie in Ihrer Haushaltung
anders machen, wenn es noch zu ändern
wäre Antworten Sie mir, ohne es lange
aufzuschieben. Es könnte dann sonst beim

guten Vorsatz bleiben. Antworten Sie mir
spätestens bis am 15. Mai. Die angenommenen

Antworten erscheinen, wenn es

gewünscht wird, anonym und werden honoriert.

Helen Guggenbühl,
Storchengasse 16, Zürich 1.

GREYERZERKÄSE

Der Qreyerzerkäse ist ein vollfetter Hartkäse, der
hauptsächlich in den Alpen des Gruyère-Gebietes,
im Kanton Waadt und im Neuenburger Jura
hergestellt wird. Dieser Käse ist vollfett, mit würzigem

Aroma, punkto Fettgehalt, Qualität und
Geschmack dem Emmentalerkäse ebenbürtig. Dei
Greyerzerkäse ist kleingelocht und wird in Laiben

von 20—40 Kilo hergestellt.
Dieser Käse kann in jedem gutgeführten
einschlägigen Geschäfte bezogen werden und kommt

billiger zu stehen als Emmentaler.

89

/. ö s 5 êä s c H s.

27 7sàtÂc/îsr
72 XissswansÄAs

2 ^8tsMckec^s??
/?os^s?î T^r. W<?,—

//. î s c /i A? « s c /» e.

6 làsss ??sc/itüc/lsr
7 D«MK«ê-?is<?/îtuc/i
2 /aà'AS T'îsc^êûc/îer

27 8srvêstte»i
Xosts» 7>, 2S0.—

///. A s » s/tÄc /is 7- ?tKck
XÄc/tSKMäsc/is.

6 XÄc/ie«sc/«7rss»
W Xûc/îelîêûâsr
72 /7a»äÄc/ier
72 7oÂstte?îWc/îer
72 7>ot7is?7Âc/îôr

Xosts» T'r. ZS6.—

7V. 7isîb^«so/îs.
^osà ?r. 6SS.—

7"oiîeMo«ês» T'r. 2666.—-

Ko-2«»

anfangen könnte
mzcken vvüräe dei

eigenen tilauskslies

^unâfra^e
^Vir vollsii wit llQssrsr Rullàtra^s veil-

Isr arlkäsodsil, àis vir dsi cisr VrüuällllA
uiici in àsil srstsil àiirsii uilssrss vàlls-
iiâitss bkAZ.ilAöil dadsil. led à^s Lis:
^Vs.s vürcisii Lis ill I Ii r s r vausàltuilA
ailâsrs waedsu, lvsilll ss iloeli ?u âwisril
vârs? ^.Qtvorterl Lis wir, okiis ss iavAS
kluk^llsoìiisdsii. lis liöiwts âailil soilst bsiw

Autsil Vorsât?! disidsil. àtvortsil Lis wir
sMtsstsils dis aw 1o. ài. vis llQASuow-
msilsii àt^vortsQ srselisiilsil, vsnil ss AS-

vuirseìlt ^?irà, a,Qc»il^w uiici vsrcisQ doilo-
risrt. Feie?? <?^AAe»dÂ/è^,

Storo/èSKg'asse 76, ?à'â 7.

ver vre^er^erkâse isi ein volltetter Nartkäse, cier
tiäuptsäckttck in cien ^Ipen cie8 Qru^ère-vedieìes,
im Kanton Wsscit unci im Keuendur^er ^ura ker-
ZesìeUt vvirci. vieser Xâse i8t voìlkett, mit vmr?!-

von 20—40 Kilo kerAe8teUt.
Vie8sr Kâ8e kgnn in je6em ^ut^ekükrten ein-
8ckiâZiZen (Ze8ckâkte be^o^en vvercien unci kommt

89


	Wenn ich nochmals anfangen könnte : eine neue Rundfrage

